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Uns den Steine. 

« Die zu Plainview neuekbaute 

Wohl-nähte begann unt Samstag zu 
nahte-. 

« Zu Inbuen siet De. Glnsgow auf 
einen- defetten Seiten-den und brach fei- 
nen rechten sent nn zwei Stellen. 

« Zu West Point soll eine Mith- 
esnepngnie Jnfnnterie organisikt weiden, » 

un der seines C. Elltott das Commen- 
do übernehmen wied. 

« Zu Cvkdpvu wurde die Eprdoon 
Stuntsbnnk arge-nistet mit einein Kupi- 
tni von .6,0s00. Jnkoepokatoeens sind 
p. h. Updike, W. D. Vlnckusell und 
R. B. Updike. 

« IS Stück Rindnieh non Ognllnlu, 
uns einer Einladung non 20 Stück, 
Iutden in den Union Stock Ynkds zu 
Des-er km stevkiichm Fieiichmspenpk 
ecndeniniti niesen »Im-sey Jus-« 

« Ewigreinen-in Spalte-bergei- hat 
eine Bis iui Repräsentant-hause ein- 

estncht itie Bewilligung non Q125,000 
I ein öffentliches Gebäude in hustinN 

Ton eeßnunn Stark beachte eine ein 
sie otk an 075,000. 

« Ridtek s. S. Unter zu anhn 
erhielt nor eini en Fugen ein teiegrnusni 
un Sen-tot illus, init der Inirage, 
II et gesillt fei, den Besten eines Rich- 
tees des OMU neu Ren- Mexico 
anzusehn-ein Der Posten bringe ein 
seheit sen s(,soo ilheiitip 

. 

Czellenbee ee ist-echte euch sills 
ein is onst-es se ein öffentliches Oe- 
Isnde in Grund Island tue UOMMD 
--L -1..- Is- its-sk--I I-- Q-« kenn 
II- IIII sII as IUIO II. IIIIII 

sursett bracte eine Bill ein dafür, Re- 
Iktsss is ssel Oerichtsdlsikilte zu thei- 
len, mit ben- Plattesluß als Schelhellnin 

« Der ls Jahre alte Janus Uns-ak, 
set aus einer sann bei Marse Blusss 
arbeitete, stilr te Init einein Pserde nnd 
kann unter dasselbe Er erlitt solchen 
Heini-ruch, daß Theile der Knochen 
dureh Fleisch und Daut her-vorsehen. 
Er wurde nach dein Iremnnt Dospital 
gebracht. Vunaks Eltern wohnen in 

Omahs. 
« Der armer Mitten Butler, nahe 

Milldnle osiossiee, 15 Meilen nord- 
Iestllih von Cnllnsnny, ist der Blut- 
schande ungellugiund hesinvet sich im 

Gesängniß zu Bitten Von-. Er soll 
Ins Verbrechen begangen haben an sei- 
ner ls Jahre alten Tochter, die sieh in 
anderen Umständen befindet und nach 
counell Blusss gesandt wurde. Das 
Mädchen gesinnt-, daß ihr Vater schuld 
an ihre-n Zustand sei. Butter-I zweite 
srnu beging nor etsa 2 Jahren Selbst- 
mord. 

« Zu Speneer siedelten sich nor eini- 
er Zelt W. W. Pnrker und dessen schwiegen-nur namens Dnnsen nn. 

Das Einem-nehmen zwischen ihnen war 

jedoch schlecht nnd nor einigen Tagen ge- 
riethen sie aus der Straße in Streit, der 
banrit endete, daß Pauker seinen Sehn-ie- 
sernnter mittels eines sslnlihrigen Re- 
vnlsers in die Brust schoß. Die reihte — 

Lunge wurde durchbohrt. Die Wunde 
ift gefährlich, doch hofft man, daß Pan- 
ien wieder hergestellt wird. Parler 
stellte sich dem Gericht. 

« 

Nein-hu County hat eine Schaden- 
erinntlage sr I16,000, die non Phillip 
Pulnrer angestrengt wurde, welcher durch 
ein »Runnn-ny,« nerurincht durch Scheu- 
rnerden der Pferde nor einem Eisenbahn- 
gnge, ein Bein verloren hat. Er giebt 
nn, daß die CountysNond so dicht un 

dem Geleiie der B. ef- M. sehn fei, 
daß Pferde scheu werden müßten und da 
der Weg nn einem steilen Hügel fei, 
Inst-e es unnrs lich, nue dem Wagen zu 
kommen nnd u Unglück zu verhüten. 

« Der Winmicnrius fitr Land-einh- 
schnit in der Rebrnsln Universität be- 

ginnt m st. Des-indes wol and 
euert eli Wochen. Der tu ne ist be- 

ilinenrt itir einfache und prelt che Jn- 
flruttion rn Land-let schnit. Erden-re 
nur tnrpe Zelt nnd ns nährend der 
Bellen m die sernrnrbelt ene senlgfen 

eiflrt. Ei iil lein sen-en nothwen- 
ibr den Eintritt. Dleier Lehrlin- 

ns ist bestimmt, innge seen-er äu beit- 
, nicht nur die sonnen-du equnns 

litt-, sondern nnch besuglich Iunlitst In 
erhöhen. Jn Landpirt ichnit ifi der 
Oe en ein solcher, de er die Ver- 
dien is igkeit irgend eines inn en Men- 
nes nerboppelt der den sur-us rnit- 
snncht. Wie empfehlen Personen, wel- 
che dieie Notis lesen, nn die Universität 
un Nebenetn zu schreiben iiir nähere 
Einzelheiten und wir hassen, daß die 
Ochse vieler unserer Leier sich entschei- 
den, diese C ule Itihrend der Winter- 

» 
seen-te In schen. 

« Die SchiesersWandtafeln sur die 
neue Otnaharr Hochschule trasen letzte 
Woche ein. Dieselben wogen süni 
Tannen. Es ist ein Erpert engagirt, 

idie Tafeln anzudrinqem 
« Dr. U. C. Shallenherger, Con- 

gHeßmann des Zten Distrikts von Ne- 
»draska, hat sein Hauptquartier in Wash- 
iingtom D. E» in No. 328 2te Str» 
IS. E. und Briese dahin adressirt oder 
Besuche aus Nebraska werden daselbst 
stets willkommen geheißen. 

« Die Jnsasten der Norsolker Jrrens 
anstalt, die theilweise durch Feuer zer- 
stört wurde, stihrte man lehte Woche 
nach den Anstalten zu Linroln und Ha- 
stinss über. Es waren los, non denen 
53 nach Dastings und dte anderen nach 
Lineoln gebracht worden« Die Ange- 
stellten der Norsolker Anstalt wurden 
entlassen. 

« Zu Jrentont stard ant Freitag 
Dr. Jsaar D. Vrorpn irn Ilter von sast 
so Jahren und etsa 20 Minuten spä- 
ter solste ihnt seine Frau nach, die auch 
ein-a int selben Alter war. Das be- 
iahrte Ehepaar hinterlsßt U Kinder 
nnd zahlreiche Enkel nnd Urenkel. Das 
Doppelbegrlibniß sand ans Montag 
Nachmittag statt. 

« Die «Volttnteers os Interiea beab- 
sichtigen atn Weihnachtstage den Armen 
ein sretes Mittagsmahl zn geden. Tap- 
tain Jllsley hat das Arrangement in 
Dänden und wird Gaben zu dent Zweck 

entsegennehtnem stenndliche Geier 
n gest. benachrichtigen nnd wird 

er die achen abholen. Das Eisen 
Iitd gesehen werden in Isss O Straße. 

« In Daraha surde ant Sonntag die 
Omaha TransaaaleLiga organislrt, als 
Rascia der amerikanischen Transvaab 
Lise. Präsident ist J. c. seonsira, 
ciseprbstdeny thomes Swist, Sekte- 
tbr, clisabeth Ghin-leih schapmeiiiey 
Win. sie-ing. Eine Direktorenbehörs 
de soll später gewählt werden und ioll 
dieselbe aus ie einem Mit lied aus jeder 
Bord und einem von S d-Omaha be- 
stehen. Ei sollen Petitionen cirkulirt 
werden iiir Unterschriften, um die Mit- 
glieder des Congressei und den Präsiden- 
ten Rooieoelt zu ersuchen in der Sache 
der But-en einzuschreiten, was hoffent- 
lich geschehen wird. 

« Ein schreckliches Unglück betraf ledi- 
hin die 11 Jahre alte Tochter oon L. N. 
Dey und Frau zu humboldt. Das 
Mädchen war allein in einem Zimmer 
des oberen Stockwerki des Dauleih wäh- 
rend die Mutter unten in der Küche war 

und das sbendesien bereitete. Sie wur- 

de plbhlich durch lautes Schreien nach 
oben gerusen und sand das Kind in 
Flammen gehüllt, die sie mit Dülie einer 
Decke ersticktr. Das Mädchen hatte per- 

fucht, eine kleine Lampe anzuzilnden, 
wobei aus irgend welche Weise ihre Klei- 
der Jeuer singen. Das Kind wurde 

sehr schlimm verbrannt, doch hegen die 

setzte Oeffnung, es möglicherweise am 

Leben zu erhalten, wenn es auch allge- 
mein bezweiielt wird. 

« Zu Beatrice wurde ·.Joe Enten, 
ein jun er Mann der einer Familie an- 

gehört d e ihren Unterhalt damit ver- 
dient-, tu Sich-n und ihre Ident- eu vers 

tausen, non Richter Jnman zu 30 Ta- 
en Gefängniß verurtheilt, weil er mehr 
ische in seinem Besih hatte als das Ge- 

seht erlaubt. dülsssWildwiichter George 
Marfield kam oon St. Joseph zurück 
und sah Enton in Wymore, we derselbe 
prahlte, er hade für so Fische verkauft 
und möchte den Wildwüchter sehen der 

ihn artetire. Marfield sagte nichts, 
fuhr ader mit demselben Zuge wie Entan 
nach Beatrice, soo er ihn arretirte und 
die in dessen Besih befindlichen Fische in 
Besitz nahm. Dieselben wurden 
Steward Mehger vom Institut für 
Schwachsinnige überwiesen- 

« Friedensrichter sehn Rein zu 
Superiok leistete sich am Samstag kein salomonifches Urtheil, welches in em 

Städtchen viel Unterhaltung gab. 
«Dad« Lukas deschuldigte seinen Nach- 
darn R. J. Mach ihm eine Lieblings- 

nne gestohlen zu haben, während Matt 
hauptete, das Dahn sei sein T en« 

thunn Die Beweisführung var ehr 
Iidersprechend und rathlos traute sich 
der Richter den tapf, dis er schließlich 

foaende Entscheidung als: Das pnhn 
se auf die senz gvis en Leider Eigen- 
thnnt gefeht Ierden und falls sich das 

Thier nach Lnesk Piah begebe, müsse 
pieck so te e ints Gefängniß; gehe es 
jedoch nach aks Plan, sei die Klage 
abgewiesen und Lueas müsse die Kosten 
bezahlen. Der Marshall nahm die 
Denne und brachte sie hin, gefolgt von 

zahlreiche-n Publikum, das seiten mach- 
te darüder, wohin das Streitodiekt 
feinen wohl nehmen werde.. Das 
pnhn ent chied sich für Lneas. 

Liede-tu und Umgegend. 

« Schule it Glafer’s Saioan ist ein 
gemüthliches Lakui. Ecke toter und P 
Straße. 

« Guter Lunch und Schlih’ berühm- 
tes Bier in der Wirthfchaft von Schule 
ca Glafer. 

« Wo treffen wir unsnachheri Bei 
Herrnan Waltemade· Warum? Weil 
das der deste und gemüthiichste Platz ist. 

« Swinfnuten morgens für Lunch 
di here-rann Wocternade un dordi en 

Glas Dick Brus. Beer— wie fmeckt 
dat prächtig! 

« Was für einen Tag haben Ivir 
heute? Wutchtagf Was für Bier trin- 
ken Dir denn da? Natürlich Dick Bros- 
bei herman Waltemade, Iowa auch einen 
guten Luneh giebt. 

« Sheriff Vranfan nahm diefe Wache 
Geld haufenweise ein für rückständige 
Steuern und hatte er nicht nöthig, mit 
feinem großen Möbel-vagen laizuziehen 
utn die Leute auszupfündem 

« Druckardeiten jeder Art in deutfther 
oder engtifcher Sprache, auf das Beste 
ausgeführt in der seetdenziDruckerei des 
«Staatsislnzeiser und heraid.« Unte- 
re Preife find die niedrigstem 

« Das berühmte Schlii Milasautee 
Bier —- ein fasnefes Getrank —- giedt’s 
in der Wirthithaft van Schule « Cla- 
fer, Ecke toter und P Straße. Var- 
ztiglirher Iarrner Lunas jeden Barmit- 
tag, bis 1 Uhr Mittags- 

« Jrn »Im ahnt« Salt-on fiel anr 

Samstag Abend ranris Marien Eltnvre 
aan Ulerandrim Neb» san etnetn Studi. 
und meinte man ersi« ei herbe ihn derf 
Schlag gerührt. Er war völlig bewußt- 
los nnd brachte man ihn nach der Poli- 
zeisiatiom Ein Bergschng war es nicht, 
was ihn betrossen, sondern nur — ein 
gehöriger Rausch. 

« Jm Jsolirshospitnl besinden sich 
ieht ein Dahend Jnsassen, die etwa 50 

Tents per Kopf und Tag kosten. Jn 
der Nähe des Hospitali wohnende Leute 
beschweren sich. daß die Insassen bei 
schönem Wetter sich nicht nahe genug bei 
ihrem Ashl halten, sondern in der Ge- 
gend umherstreisen. Man sollte den- 
ken, dies könnte oan den Behörden 
leicht verhindert werden« 

« Franeis G. Keens nnd Frl. Annie 
Ellenor Masselman, Beide oon Kearneh, 
oerheiratheten sich hier im hause von 

Ilsred Keens, 1329 F Straße, am Frei- 
tag Nachmittag. Das Brautpaar trat 
die Reise noch New York an und begab 
sich Dienstag an Bord des Dampserö 
Columbia nach Neapel, um den Winter 
in Jtnlien und Südsronkreich zu verle- 
ben. Jm Frühjahr gedenken sie nach 
Kearney zurückzukehren- 

« Frau Anna M. Eissler erhielt am 

Samstag ein Scheidungsdekret gegen 
ihren Gatten sibert Etssler. Das 
Ehepaar war seit 90 Jahren verheira- 
thet. Etssler ist Tischler von Prosession, 
IIDO DI-- CZAO Cis-nis- twsscsm ADIIIIvaf 
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obgelegen und war die Frau genöthigt,1 
den Unterhalt fiir die Familie selbst zu 
erwerben, indem sie Kostgänger hielt 
Sie beichuldigte ihren Mann auch grau- 
samer Behandlung. Frau Eissler ist 
eine Schwester oon Frau D. P. Lau. 

« Am Montag Nachmittag brach in 
Zimmer No. 14 im Lindell hoiel Feuer 
aus, welches jedoch nur in dem Zimmer 
und der nächsten Umgebung Schaden an- 

richtete, jedoch der durch Wasser und 
Rauch angerichtete Schaden kommt auf 
itipa 83000 —- 84000 zu stehen. Wie 
das Feuer entstand, ist ein Räthiei. 
Das Zimmer hatte Frl. Ball, eine 

Bestegerin inne, die dasselbe um 9 Uhr 
orgens verließ und war Niemand 

mehr in demselben bis das Feuer ent- 
deckt wurde. 

« Eine Gchießiblssare gab es Montag 
Nachmittag bei dein oon Ligzie Brot-n 
innegehaltenen hause an 720 L Straße 
zwischen den Iarbigeii Thorntoii Mur- 
pby, Willis Buckiier und Will Me- 
coivam Lehterer iourde dabei von 

Vuckner erschaffen, indem er zioei Kugeln 
in die Brust erhielt. IdeEoivan war 
ein beriichtigter charatter und ca edieb, 
Murphh, der iiitch ein junger iiriche 
ist, ist auch nicht besser. Buckner hat 
Frau und drei Kinder und soll ziemlich 
guten Leuuiund besihem Er stellte sich 

leich nach der That der Polizei iiiid 

urphzipiiter auch. Die Betheiligten 
an der ssiire standen feit längerer Zeit 
auf keinem fieiindichaftlichen Fuße mit- 
einander. 
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Wir verkaufen M t 
. I Die größte Aus- 

Spieliathen billig. a r ln s wahl in der Stadt. 

NR ««c Q« bs) 

Esseng 
112 Transferisilder. 
Insetleidete Puppe. 
Rnfzsllise Trompete. 
suchst-pfeife Guts Neue-J 
Schöne Spiel-Uhr. 
Großen tsfchenispiegeb 
Bienen-pfeif« sehr nen. 

Tsiwstrinkbecher. 
Eine Schnchtel Perlen aller Farben- 
Sechs Orangen farbige Kreide. 
Ein Melkesterr. 
Ein Schaf, wollenes Fließ. 
Perseus-spanne, mät Denken. 
Neuer Lichthncter für Bäume. 
Metnllgrissstqfchenmesser. 
Großer feiner Jeder-packen 
Schöne Schlittenglockr. 
Echte Igntk eln. 
Großes Bce Unkosten 
Flittekgolds und Bild-Ornamente. 
Große Karte »Ernst-»Vinet- 
3 Schachteln Papier-Zündhütchen für 

Pistole- 
Große Weihnachtskartem 
Farbige Bilderbücher. 

Fässätiskännt W 
Gelenkige Porzellan-Puppen. 
Damens Nickels Theeglockr. 
17zöll. Knallbüchfr. 
Schöne Flasche Pakfum. 
Maul-howevka gute. 
Vier-Stück Pasiky Set aus Holz. 
Angekleideter Santa Maus. 
Kinder-Telephon, komplet. 
Schönek 4zöll. Pulley. 
7jtlozöll. Bill-erblichen 
Schöne Blechtellrr. 
12zöll. schöner Besen. 
Große Holz-Spiel-Komoden. 
Neues Metqlaphon-Musik-Spielzeug. 

III-EIN sitt 5t jedes. 
Große A B T Planer 
Tritt-große Maulirommeh 
Spiel-Koffeetaühlen. 
Eine Schachtel Kinder-Schreibpapier 

und convert-. 
Großer musikalischer creifeh 
Gaßeiferne Sport-and 
Große Spiel-Stoubfchqufel. 
Große, fchsne »Nein-ruhig stlls«. 
Ofen und Gefchirr, komplet. 
Großer »Hast Boll« für Knaben. 
Großer »Mu- out« mit Rufe. 
VlechiSpielpferd und Wogen. 
Gartengeräth, hocke, Rechen und Spa- 

ten. 
Großer Kinder-Crysiall-Ning. 
Große Gummibällr. 
sxs Spiegel, gutes Glos. 
Schöne Geldtofche für Kinder. 
Gute Gummi-Puppe. 
Set Porzellangeschirr. 
Großer Porzellonbecher. 
Feiner »Se« Shore« Spotem 
Kinder-Perlenketten. 
10-Stück Kochgefchim 
Feiner musikalischer Ball- 
Solide gefchnihte A B C Blocke- 
Domenbrett mit Steinen. 
Feines Set »Nested Blocks.« 
25 Spiele, alle Sprun- 
Neue Badewonne der Puppe. 
Lozdll Schwert mit Scheide. 
Porzellmt-Znhnsiocherhalkkt. 
Neue Anstaunenpistotr. 
Spiel-Gießkonnen. 
özölL gehe-bete Porzellanpuppr. 
Blech-Eifentmhnküae. 
Großer Porzellan- Puppenkopf. 
Bilderrahmen und Glas. 

Großes Dreirad für Knaben U1.65. 
Wanvtafeln mit Stand, 25c bis 81.48. 

WITH-.- sürtoc jede-. 
619 Autographensslbum. 
Neuestes Spiel-Muuipbone. 
14-Tasien Multiphon Musik-Spielzeu. 
Eiferner Ofen, sehr stark. 
CzölL pfeifende Thiere. 
Sehr große Porzellanfchüsselm 
Komplete Mode ornitnr. 
Solider Eichen- tnhb 
szöll. Trommel nebst Schlägen- 
szoiL große Spiel-sichs 
Kinder-i sstück Octmeac Set. 
Schöne Die-Teller. 
Sägebock mit Säsr. 
lszsll. Trompete. 
Bolle Große oldene Spiel-Uhren. 
Neues Ring-Harf-Spiel. 
25 Sorten große eiserne Spielsoches. 
lozöll PorzellonsPuppr. 
glzölL Spiel-Säbel, fein- 
Set Nußpicker und Schachtel. 
1 Schachtel Damen-Schreibpapier Und 

Couoerts. 
Großer rother Wagen. 
1035ll. Wofchfaß. 
1 Puppe mit 4 Kleidern und Hören. 
14zöll Ausziehtifch. 
Wagenladung Bausieine. 

Verfchiedeues. 
Große Croconole Bretter, nur 89c. 

Prächtige Puppenwagen, 25c bis 84.98. 
Koffer mit Schubladen, 25r bis 81.25. 
2 Pferde »Shoo-»fly«, nur 65c. 
ZotzölL feiner Schlitten, nur 25c. 
Spiel-Bissell Teppichfeger Zör. 
Laterne Magica, 6 Platten, 50c. 
82 00 Druckerei-Aussiastung für Ql.25. 
Prächtige Ziehhannonika, nur 25c. 
Schöne zufammenlegbare Tische, lackirt, 

81.25. 
6117 Zoll Celluloid All-ums 89c. 
Spiel-Pianos 25r bis 81.25. 
4rävrige eiserne Wagen nur 75c. 

Laßt die Kinder nach Martin’s kommen, schneidet dies aus und markirt die Sachen die Jhr 
wollt. Da sind tausende von prächtigen Spielsachen die wir für Weihnachten haben, welche wir nicht 
anführen können, wie Handschuh-Schachteln, Manschetten- und Kragen-Behälter, Manicure Setz, 
Toilettenkästen, Medaillons u. s. w. Kommt nach unserem Laden, wir können Euch in jeder Hinsicht 
zufriedenstellen. 

P. Martin 85 Bros. Dry Goods Co. 
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steht vor der Thüre Auch M August Meye- sss des 

Weihnachtsmanu abgestiegen und 

hat eine große Auswahl von prachtvollen Waaren abgeladen, und das beste dabei ist, 
er hat die Uhren, Ringe, Broschen, Uhr- sowie Halsketteu, Silberwaaren und auch 
Wanduhren zu so niedrigen Preisen gelassen, daß es dieses Jahr auch den weniger be- 

güterten Leuten möglich ist, ein schönes Geschenk bei Aug. Meyer auszusuchem 
Große Auswahl von Musik-Instrumenten, wie Violinen, Guitaren, Mandoli- 

nen, sowie Hand- und Mund-Harmonikas stets aus Lager. 

AUGUST MSYSR. 
BGB-PAGA 

M 


